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zeigt, daß ihre Geschwindigkeit fast unendlich, und ihre Dauer außerordentlich klein ist, so ist es unmöglich, daß das Auge etwas anderes als eine Lichtlinie sehe. Feuerkugeln mögen in der Atmosphäre erscheinen, ich will es nicht leugnen, daß sie aber irgend etwas mit der Entladung der gewöhnlichen Elektricität zu thun haben, oder irgend wie mit Blitzen oder atmosphärischer Elektricität zusammen hängen, ist noch zweifelhaft.



1642. Alle diese und viele andere Betrachtungen helfen den mehr als einmal gezogenen Schluß bestätigen, daß der Strom ein untheilbares Ding ist, eine Axe von Kraft (power), in welcher in jedem ihrer Theile beide elektrische Kräfte (forces) zu gleichem Betrage vorhanden sind[1] (517. 1627). Bei der Leitung und Elektrolysirung, und selbst bei der Funken-Entladung wird eine solche Ansicht harmoniren, ohne irgend einer vorhergefaßten Meinung zu schaden; allein bei der Fortführung tritt ein überraschenderes Resultat auf, welches daher betrachtet werden muß.

1643. Wenn zwei Kugeln, A{\displaystyle A}[image: {\displaystyle A}] und B{\displaystyle B}[image: {\displaystyle B}], entgegengesetzt elektrisirt und innerhalb ihres gegenseitigen Einflusses gehalten werden, so wird, im Moment, wo man sie gegen einander bewegt, ein Strom, oder das was wir darunter verstehen, hervorgebracht. Mag sich nun A{\displaystyle A}[image: {\displaystyle A}] gegen B{\displaystyle B}[image: {\displaystyle B}] oder B{\displaystyle B}[image: {\displaystyle B}] in umgekehrter Richtung gegen A{\displaystyle A}[image: {\displaystyle A}] bewegen, so erfolgt ein Strom, und in beiden Fällen in gleicher Richtung. Werden A{\displaystyle A}[image: {\displaystyle A}] und B{\displaystyle B}[image: {\displaystyle B}] von einander bewegt, so wird ein Strom oder werden aequivalente Effecte in entgegengesetzter Richtung erzeugt.





	↑ Ich freue mich, hier die von Hrn. Christie mit Magneto-Elektricität erhaltenen Resultate (Phil. Transact. 1833, p. 113 Note) anführen zu können. In Betreff des Stroms in einem Draht bestätigen sie Alles was zuvor behauptet worden.
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